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Weihnachten heißt... 

Streiche alle 24 advent– und weihnachtlichen Begriffe (waagrecht,  
senkrecht, diagonal, auch rückwärts), damit die Botschaft übrig bleibt. 



Verrückte Weihnachten! 
 
Gott muss verrückt sein! 
Da ist er der Schöpfer der ganzen Welt, 
lebt im Himmel, umgeben von Engeln und Heiligen. 
 
Und was macht Gott? 
Er wird Mensch! 
Er steigt aus der Unendlichkeit in die Endlichkeit, 
aus der Ordnung in das Chaos, 
aus dem Paradies auf die Erde. 
 
Damit aber macht Gott auch die Menschen verrückt: 
er ver-rückt sie in seine Nähe 
er rückt ihre Schuld zurecht 
er ent-rückt sie aus der Todessphäre. 
 
Der Sohn Gottes in einer Krippe 
der Allmächtige als hilfsbedürftiges Kind 
zeigt, dass man als gläubiger Mensch 
wohl ein bisschen verrückt sein muss.  
 
Aber gerade als Verrückte 
sind wir Gott ähnlich, 
und Weihnachten ist das Fest 
eines verrückten Gottes. 
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Advent | Auspacken | Esel | Familientreffen | Festessen  
Geschenk | Glühwein | Hirten | Kekse | Kerzen  

Lichterkette | Mandeln | Nadel | Nikolausstiefel | Nuss  
Ochse | Schnee | Stall | Stern | Stroh | Tannenbaum  

Völlegefühl | Weihnachtstag | Zimt 


